
REG.NO. DE-734-76787

Mission EineWelt
Hauptstraße 2
91564 Neuendettelsau
Telefon: 	 09874 9-0  
Fax: 	 09874 9-330

Stadtbüro Nürnberg 
Königstraße 64
90402 Nürnberg
Telefon: 	 0911 36672-0
Fax:	 0911 36672-19

info@mission-einewelt.de    
www.mission-einewelt.de

Die Kooperationspartner  
stellen sich vor:

ÖNB
Das Ökumenische Netz Bayern ist ein 
Zusammenschluss von Gruppen und 
Einzelpersonen aus allen Kirchen Bayerns 

auf dem Konziliaren Weg für Gerechtigkeit, Frieden  
und Bewahrung der Schöpfung.

Zionsgemeinde
Sie gehört zur Evangelisch-
methodistischen Kirche (EmK) 
mit etwa 50.000 Mitgliedern in 

Deutschland. Die EmK in Deutschland ist Teil der  
weltweiten United Methodist Church und auch Mitglied 
der ACK auf allen Ebenen. 

Mission EineWelt
Mission EineWelt fördert die 
Beziehungen der Ev.-luth. Kirche 

in Bayern zu lutherischen Partnerkirchen auf allen 
Kontinenten und nimmt einen entwicklungspolitischen 
Bildungsauftrag in Bayern wahr.

BUND Naturschutz in 
Bayern
Der BUND Naturschutz in Bayern e.V. 
(BN) will die natürliche Schönheit und 
Vielfalt unserer Heimat bewahren.  
Wir verstehen uns als Anwalt für Natur, 

Landschaft und Menschen. Unser Ziel ist es, die natür-
lichen Lebensgrundlagen für Mensch, Tiere und Pflanzen 
zu erhalten.   

Bluepingu
Die regional ausgerichtete Initiative  
versucht über Veranstaltungen, Projekte  
und Bildungsarbeit die Menschen in der 

Region für ein nachhaltiges Lebensmodell zu begeistern.

www.bluepingu.de

www.bluepingu.de

Ökumenischer Ratschlag
Im „Ökumenischen Ratschlag“ setzen 
Initiativen zusammen mit dem Ökumenischen 
Netz in Deutschland die Anliegen der 

Ökumenischen Versammlung für Gerechtigkeit, Frieden  
und Bewahrung der Schöpfung von Mainz 2014 fort.  

Bitte beachten:
1. Das Ökumenische Netz i. D. (ÖNiD) lädt im Anschluss an 
den Studientag zu seiner Jahresversammlung von 18-20 
Uhr am gleichen Ort ein.

2. Der „Ratschlag“ ist Mitträger des Studientags.  
Am 9.10. setzt er seine eigenen Beratungen zu „Konziliarer 
Prozess und nachhaltige Entwicklungsziele (SDGs)“ im 
Caritas-Pirckheimer-Haus (CPH) in Nürnberg fort. 
Anfragen zum Programm und Anmeldung bei  
euw.gebert@t-online.de. 

Anreise: 
Nürnberg Hbf, Straßenbahnlinie 8 (Erlenstegen) bis 
Haltestelle „Deichslerstraße“, 50 m zurück in die 
Deichslerstraße abbiegen, diese entlanggehen bis zur 
Kreuzung mit Hohfederstraße, links abbiegen, das 
Gemeindezentrum ist direkt am Eck. Fahrzeit 10 Min.  
ab Hbf., alle 10 Min., 2 Min. Fußweg

Der Studientag 
wird finanziell 
gefördert vom 
katholischen Fonds.

Klimagerechtigkeit 

Studientag
am 8. Oktober 2016  

von 10-17 Uhr
im Gemeindezentrum der Zionskirche 

Nürnberg, Hohfederstr. 33

DEN WANDEL GESTALTEN



„Das Wetter ist eine Katastrophe“

... eine bekannte Klage unserer Tage. Das Klima 
verändert sich – sichtbar durch Katastrophen 
wie  Überschwemmungen oder extreme Dürren. 
Die Folgen: Kriege, Flucht, Vertreibung, Armut. 
Millionen von Klimaflüchtlingen suchen eine 
Bleibe.
Rational ist es vielen bewusst:  Unsere derzeitige 
ressourcen- und energieaufwändige Lebens- 
und Wirtschaftsweise führt zur Erderwärmung. 
Länder, die am wenigsten zum Klimawandel 
beitragen, müssen am meisten darunter leiden. 
Das schreit zum Himmel.

So kann es nicht weitergehen. In diesen 
Tenor stimmten sogar die PolitikerInnen der 
Klimakonferenz von Paris ein. Wir brauchen einen 
Wandel! Beim Studientag wollen wir uns die 
Dringlichkeit eines notwendigen Systemwandels 
bewusst machen und Handlungsschritte für den 
Wandel entwickeln. 

Gemeinsam – in den Kirchen wie in den 
Bürgerinitiativen und in den Parteien – 
machen wir uns auf den Weg für gerechtere 
Lebensbedingungen in der Einen Welt. 

Zum Studientag laden ein:
Bluepingu e.V., BUND Naturschutz in Bayern e.V., 
Evangelisch-methodistische Zionsgemeinde, Mission 
EineWelt, Ökumenisches Netz in Bayern (ÖNB),  
Ökumenisches Netz in Deutschland (ÖNiD) und 
Ökumenischer Ratschlag

Programm
ab 9.30 Uhr	Ankommen
10.00 Uhr	 Begrüßung
10.15 Uhr	� Klima, Gerechtigkeit und große 

Transformation (Referat von Prof. H. 
Diefenbacher, Umweltbeauftragter der EKD)

11.15 Uhr	 Klimawandel als politische Herausforderung  
	� (Referat von R. Spanheimer, wissenschaftlicher 

Mitarbeiter von MdB J. Göppel) 
11.45 Uhr	 Gespräch mit den Referenten
12.30 Uhr	 Mittagessen
13.45 Uhr	 Unterwegs, um den Wandel zu gestalten  
	 (Kurzreferate)
	 – Klimaschutz und Bürgerenergiewende  
	� (Dr. H. Barthel, BUND Naturschutz in  

Bayern e.V.) 
	 – Global denken – lokal handeln  
	 (F. Braun, bluepingu e.V.) 
	� – Eine Kirche verändert sich – die EmK auf 

dem Weg (Pastor H. M. Renno, Referent für 
diakonische und gesellschaftspolitische 
Verantwortung der Ev.-meth. Kirche) 

	� – Kirche unterwegs für den Klimaschutz  
(K. Schwaab, Umweltbeauftragter der 
Erzdiözese Bamberg)

15.00 Uhr	 �Handlungsschritte – Workshops
	 1. Global denken, lokal handeln! (F. Braun) 	
	 2. �Überwindung von Transformationsblockaden 

– theologische und praktische Impulse  
(Pastor H. M. Renno)

	 3. �Nachhaltigkeitsleitlinien – Erfahrungen 
und Anregungen aus der kirchlichen 
Umsetzungsarbeit (K. Schwaab) 

	 4. �Klimagerechtigkeit angesichts der 
Fluchtursache Klimawandel (Pfrin G. Voltz, 
entwicklungspolitische Bildungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Mission EineWelt)

	 5. �Konziliarer Prozess und nachhaltige 
Entwicklungsziele (SDGs) (Pfr.i.R. Werner 
Gebert, Michael Held, Lic. theol., Peter 
Schönhöffer M.A. und Dr. Klaus Wazlawik, 
Ratschlag und ÖNiD) 

16.15 Uhr	 Konkretionen - Weitergehen 			 
17.00 Uhr	 Ende

Anmeldung: 
Zur Erleichterung der Organisation bitten wir um 
Anmeldung per Post, Mail oder Telefon bis 
30.9.2016. 
Bitte geben Sie Namen, Adresse, Telefonnummer 
und Mail-Adresse an, und ob Sie am vegetarischen 
Mittagessen teilnehmen möchten.

Ihre Anmeldung richten Sie bitte an:
Hans Harald Willberg, Mühlbachweg 13,  
90559 Burgthann
Tel: 09183 950039, Mail: haha.willberg@t-online.de

Kosten:
Bitte überweisen Sie den Beitrag von 10 Euro /  
ermäßigt 5 Euro (plus Mittagessen: 6 Euro) auf das Konto 
des Ökumenisches Netzes Bayern 
IBAN: DE14 5206 0410 0003 5025 20 
oder bringen Sie ihn in bar mit zur Tagung.

mailto:haha.willberg@t-online.de

